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Zahrgssg 10. Ssstee : No. 120 Ott QatölanD Straße. ünoner 268.

Zovkaoapoliö, Zuviaoa, Donnerstag, den I. Juni 1087.
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Angabe, dab dS Geld nicht Kershaw &
ö g 01

w dieser Spalte kosten 5 Cents per Beile.

Neues per Telegraph.
IB c 1 1 i !i 1 1 I 0 t e n.

Washington. 16. Juni. Südwefl-win- d,

schönt? Wetter, bleibende Tempe
ratur.

Er kann lo Sachen.
New York. 16. Junk. Die Jury

in dem Scharp Prozesse ist nun voIIjätV

Anzeigen m 'deichen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
- Aufnahme.

Dieselben bleiben Tage stehen, können aber
. )eschrän!t erneuert werden.

Lnjee, welche bik Mittags 1 Uhr adge.

Geschäfts- - u. Grundcigenthum, Wohnhäuser u. Baustellen.
Wir offeriren auf ein paar Tage folgendes Grundeigenthum.

Geschäfts 'Häuser.
II liß bington Straße. 63. 65 und 67 Nord Pennsylvania Straß,.Ost Straße. Boston Block an N. Delama Kt... u isi.

) werden, finden noch am selbigen Tage

W o b n n n g e n.
"-dla-

n
Straße. -

727 und 729 Nord Delaware Straße.
?ä L!ä 783 Nord Delaware Straße.Meridian Strafe. 372 College Avenue
313 und 345 Nord Pennsylvania Straße. - 373 College Avenue'

und 638 Nord Alabama Straße. 172 College Avenue'.

Baustellen.
40 Lot? angrenzend an der Gürtelbahn.
44 Lot? im südöstlichen Stadttbeil.
51 LotS im Bruce Place. nordöstlich.

, . Grundeigentbum in allen Stadttheilen.
Grundstücke für Geschäftshäuser.
ZK Acker in Brightwood. angrenzend an der Bahn.

Brightwood. -- Leichte Anzahlungen.
hochgelegenes Land, angrenzend

dem größten GaSfelde des
Dieses Land kann in. Parzellen

erden.

usnahrae.

Verlangt.
Verlangt: Sn Junge in li von lj 16

'iren, für allgemein Hauiirbett und zur Pfleg
.! Pferdes btm potheter, EttManin. I9i

klangt ein gute Mädchen, No. 87 sllege
.nu. 19; a

erlangt: Sin junar Wann all Porter. Nach.
; irag,n a. 73 n ord Delawar Strai. 19ia I

I

(((langt: Si MädSe von 15 Jahr.
L.ttZFottWa?ievn. 17ju

Se,lnat: Sin junier Mann 16 13 Zahr lt.
tn einer äSerel I7ju

utinat in autet OlbAtn aestn auten Lohn.
lo. 111 Rord odl Straß,. 17j

langt eia deutsche Mischen. Ro.M Ost
Ohts trabe. i.iu

Stellegesuche.

.chäfttzung. RäirS No Hodroor str. I:u
sucht: Ein zungeS kräftiges VZdchtn von 14

5al:n müsbt Stell in ner kleinen Famitt'.
Nachzufraae L73 5 üd Delamar Straße. I8iu

Zu kaufen gesucht

qD hq jQl EIIcidcidd?9
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in

300 Lot in
200 Acker gutes

an Greenfield,
Staates.
getheilt

Wtatltt (Ztr. 86

M au a e r

r -- "

x

tiitt?' - -

ILi---
-- - V. v

r

Liefert Lagerbier in

Tolj3lxon SSI.. -
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Yilseuer- - und

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von
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Zu kauf gesucht wird n renradies gieer. AJOl aal man 9iltnKnDtl IVL lau
schift gaen Biarbezablung. Diesbe,üg ,ch Atl" . v . ' jwrrn lasse man gft. in der Osftc ter Ossice der gm ArttkelN, M deNM N solch prachtl
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Jnoiana Tribüne. I

Zu verkaufen.
I

vrkaufn ein Ofsike.?chkibpu!t und in
fester ,f,,,chra it. ,ch,ufcag.n . S. .,

S,., Sü, Telamar Straße. da

Verschiedenes.
X3 ol Ire a d) i n

mrkw anaaeferilat und Selber ttu8 urOSfl iNg
Mutn oon Robert KtravU Bff. otar. 414 Süd

ertdtan Straße. Proxte und billig Bedtnu,g.

llermanu Zisdolüd,

Oeffentlicher Notar
und

VersicherUttgS'Agent
?!o. 113K Oft Washington Straße.

. I

Deutsycn Bcremen !

welche beabsichtigen einen Ausflug aufS

Land oder ein

P i c - N i c v

m veranstalten, diene zur Nachricht, daß
wir eine große Auswahl von

Hellen leichten Hüten
auf Lager haben, welche wir zu äußerst

niedrigen Preisen offeriren.

antogei'
V To. 1 i OS WafHiugtouNr.

derben ausgesetzt sind und daher rasch

verkauft werden müssen, die Kosten der

Verpackung und der Fracht nicht erzielt

werden. -

ES ist ein Gesetz des Handels, daß die

Preise von Produkten, welche in den Welt-mar- kt

kommen, an den Marktplätzen sest

gesetzt werden. Der Getreidemarkt der

Welt, speziell für amerikanischen Weizen,
ist Liverpool. Liverpool bestimmt den

Preis unseres Weizens
Was der Bauer dafür bekommt, ist

I

w ik di. und
v. Ä!vr.- - r..: r.rr nt wvie anvter vuvvil uvu untiu iwv i

Preis in Liverpool hoch oder niedrig ist.

hangt aber nicht von der amerikanischen

Ernte allein ab, sondern von der Ernte
der aamen Welt.

Der Liverpooler Markt beeinflußt aber
K-a-

rT. m,.;..-:- s
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.wl w wert mekr erieuaen. als wir; : ' . ' " . .. . .
vervraucyen lonnen uno wen wir
Ueberschuß auf den Weltmarkt bringen
müssen. Der Ueberschuß bringt den

Preis herab, das können die Spekulan.
ten auf die Dauer ninnals verhindern,
die künstliche Preissteigerung kann immer
nnr ne temvsrare sein.

Wo aber nun. wie in Amerika und

Australien große unbesiedelte Länderfla--

chen vorhanden sind,' da lohnt es sich selbst
m?.

beim niedrigsten Preise des Weizens,
Farmen von 50,000 bis 100 000 Ackern

kapitalistisch zu bearbeiten. Rücksicht auf

Erhaltung der Fruchtbarkett des Bodens
wird dabei nicht genommen. Derselbe!
wird ausgesaugt, es wird der sogenannte
Raubbau betrieben, und der Farmer wird
durob diese Eoneurrenz ruinirt. 1

sm
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dadurch das Volk billiges Brod hat, aber

das ist genau dasselbe Argument, welches

man dem Arbeiter entgegenhält, wenn er

höheren Lohn haben will. Man sagt

ihm, daß die Preise der Erzeugnisse' in

dem Verhältnisse zum Lohne höher wür- -

den. Gegenüber der Riesenproduktion

auf dem Gebiete der Landwirthschaft so- -

wohl, wie auf dem der Industrie hält
h,,f,a i,mt fi nickt Stick. Ar--v,, n WW wmm ww www wrw wr

Iß Ir.:.. .. k. .........uv uv ..yuu..
cn-- t iat;t:.i .:i r an:, rz Ian neroraullMayigleil ao. xüic vng- -

land immer größere Märkte für feine In--
. . .irr. e .r.... r. e. k?

ousirleerzeugnilie suryen mup, o muen
Wir nach immer größeren Absatzgebieten
für unser Getreide suchen. Es ist ein

wahres Glück für uns, wenn einmal in
land öd in Ungarn die Getreide- -

ernie seylscvlagr.
! Vama Oft) X i W AmVaT A El CtfkC4la4 Vam I
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Arbeiter mchts und der Bauer nichts,

Jndustrieerzeugnisse und Lebensmittel I

werden immer billiger, der Arbeiter und
der Bauer immer ärmer, Kapitalisten
und Monopolisten aber immer reicher.
Die Produktion nimmt die enormsten Di- -

mensionen an, Reichthümer werden in
I

solchen Massen angehäuft, daß der Aus.
L.rf i.a gna : . as- -
f ' vn;i ihwvii iI V... .t ym.r?. v-- a

. . Min.cvH i. r. c v cn.w!olles verarmr oaoei, oenn oas oll
arbeitet nur für das Kavital.

An diesen aamen Verbältnissen ändert
ein solcker Krack, wie der in Kbieaao und

M Wn m.H.zdsM
Ov' I

DrahwagriHten.

EinteuslischerJunge.
Rauenn a. O.. 15. Juni. AuS

Mantua CornerS. in diesem County, wird

gemeldet: Ein 14'iähriger Junge R.
menS Smith lockte da? 7 jährige Söhn
chen von John HotchinS in eine Scheune,
dann holte ir einen Smith & Wesson
Revolver und schoß ganz kaltblütig auf
daS arme Kind. Die Kugel drang Leß- -

terem g,rade am Nasenbein ein und konnte
trotz ärztlicher Hilfe bis letzt nicht gefun
den werden. Der Kleine wird schwerlich
mit dem Leben davonkommen. Smith
scheint die That lediglich aus brutaler
Lust am Erschießen verübt zu haben;
wenigstens ist kein anderer Grand be

kannt.

Der Chicagoer Krach.
Chicago. 15. Juni. Die Auf

regung an der Produktenbörse war heute
uieoer eme rlmge. Wetzen nel um
weitere 6 Cents. Die Firma Kershaw &

Co. die bedeutensten Spekulanten, welche

am Vormittag angekündigt hatte, daß sie

im Stande fei, alle Verluste zu decken.

konnte am Nachmittag doch nicht zahlen.

Wilshire von der Jidelity Bank von Ein
cinnoti battte worjl, wie es weint eme

große Geldsumme gebracht und der

Firma Kershaw & Co. übirliefert. aber
Rosenseld & Co. hatten unter einer Klage
Beschlag auf daS Geld legen lasten,
Rosenseld & Co. llverklagten Wilshire,
EckkrtCo. aus eine Million Dollars
und erwirkten Beschlagnahme unter der

Co., sondern der Clique gehöre. Auf
diese Weise war eS für Kershaw & Co.

unmöglich zu zahlen. Die Folge da
von war, Ca& noch eine ganze Zahl
anderer Firmen purzeltk. Die van-kerott- en

Firmen sind folgende : C. I.
Kershaw & Co.. CroSby & Co.. Gregg,
Son & Co.. S. G. Eldridge & Co..
Edward? & Co.. Hord BroS. & Co., T.
E. Baldwin & Co.. I. H. Youst & Co.,
B. I McCleory & 60 , H. I. Sbeldon
von. S. C. Orr. M. B.'CrastS & Co.,

, . . . ,m a rr rTi imna cc o.. v . cailyews. lv

varl) & Co., M. S. Robinson & Co. und
m mml & ü?!!!

JähzornigerP rediger.
ReldSville, N. C. 15. Juni.

R'v. George Pittard, der Pastor der
Nord Ford Mtthodistenkieche. ist bei
einem qroßen Theile seimr Gemeinde

.
sebr beklebt und Lehrer KnabenI.. . .. . . . emer

.

scyule wayreno oer Woyemage. Al er
den Rasen vor der Schule über- -

schritt, wo wäwnd der Vaule die ?lun- -

Basall spielten, flog, ihm ein Ball
in'S Gesictt und vtrledte ihn nicht uner
heblich. Der junge Attentüter kam an
den Herrn Pastor heran und bat um
Entschuldigung für die That, die nur
durch einen Zufall herbeigeführt wure.
Der Pastor aber wüthend vor Schmerz

oirncn Jungen
zu Boden und t'at ihn. biö die übrigen

ben ta, Kind fottrissen. Der ge- -

unb fgterlich zugerichtete
naU mxU n stabendem Znstande

fortgetragen und erlag seinen Berlekun
gen. Dlr Pastrr mähte spStkr den Jun
gen Vormüefe darüber, daß sie ihm nicht
früher daS Kind wegnahmen, da er in

aufgeregtem Zustaide sich nicht zu be

oemsen vernano uno nicyl wukle. was
er that Pi'tlrd ist entflohen.

Ver Qabel

A u S d e rn, R.e.i ch.S t a.g.
Berlin. 16. Juni. Der Reichstag

nahm heute die Schnapsvorlage an. Im
Laufe der Debatte machte Minister von
Scholz die Andeutung, daß die gegen- -

wanig oem vu,e uniiiorcuexc Steuer
vor age remesioegs ,a,on vie vleuer

. .
m I I X M X 1lAlAatMik fAlkZ..iülu,"u5 inn cinuiBf. vzxx

Mhnn" O).nnU(.n, ..fM,, f.in,.n', ,, ks.
hrt8 f stf snfr,rsll,.n hslf, hr f.Mro.lAs
taa mit keinen

.
weiteren St.uervorlaaen

z thun baden werde
Cenlrum und Rechte des Reichstags

wollen die Kaffeezölle nicht fallen lassen

- . , .Iir linhrftnhr n

I , , li n. 12. Junt. Kaiser Wilhelm
batte atsttrn wieder einen ieberansall.

t m rwr m m

UnD lun Bestkiven scheint ich tm Allae
meinen noch nicht gebessert zu haben.

Dr. Birchow erklärt mit Bestimmtheit
das Gewächs im Halse des Kronprinzen
als em vounanvtg ungemmches.

London. 15. Juni. Kronprinz
Friedrich Wilhelm kam heute mit der

ronprinmnn hur an. Ee befand sich
. .v it ri!v.. je c. 1 li. rrumuo n noaj roog., nizun

vung ,m Halse hat bedeutend absenom
.(yi ' ermfln Ql IIaIIaIa ihn liii.a ,v,vi

.Zn.n R.suck ak.

DaS Stimmrecht in Holland.
I m v a a g. iö. Junt. Die Abge

ordmtiNkammer hat eine Vorlage aNgk

.J(un. in h. ßifitntti (l hrt irntnI O V fWV WM V Vmj

provisorisch erweitert werden solle. Lau
dieser Vorlage wird die Zahl der Stimm
berechtigten von letzt an 300,000 stat
I3v.lx deirzgen ; tcyon mit der Jal,lung
emer Grundsteuer oder einer Personal
steuer von 10 Gulden wird daS Stimm
recht erworben. ES waren noch weiter
gehende Vorschläge eingebracht worden
di, jedoch adgelehnt wurden.

Wacklige Berg.
Bern, 15. Juni. Der Bergsturz bei

Springen in der Schweiz dauert fort.
Der Weiler Blakenburg ist jedenfalls
verloren.

Neue Festungswerke.
Brüssel. 15. Juni. Die belgische

Depuiittenkammer hat mit 82 gegen 41
Stimmen die Vorlage behusS Befestigung
des Meufe-Distrik- tS angenommen. Die
Dedalte ha te über eine Woche gedauert.

NocheinkrankerKaifer.
London. 15. Juni. Privat)epe

fchen von Rio de Janeiro melden, daß
Don Pedro, Kaiser von Brasilien schwer
krank sei und sich in kritischem Zustande
befinde.

BiSmarck.
Berlin, 15. Juni. BiSmarck wird

sich im August nach Kisstngen begeben.

Soll seine Schulden bezahlen,
konstant in op el. 15. Juni. Der

russische Gesandte hat die Pforte daran
errinnert daß die .Kriegsentschädigung
für den letzten russisch. türkischen Krieg
noch unbezahlt sei und hat Garantieen
für die Bezahlung verlangt.

Ü.T3iixin.0"O; !Ei2to:nrfLc5lln.
vlo. 220 St 222 Süd Delaware Str.

tT Teleplion 1,03S.
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lig und der Rummel kann nun loSgeher,.

Du na m it. I

L o n d o n. 16. Juni. Die Ger tral
New- - veröffentlicht Folgendes: Sin

. . . .fT i t 1 Im-- k
vynamiIZNllvlag. iociujci auyiuiu vr

Jubiläums zum Auitrg kommen sollte.
rrntrh inldirf Nalitti ist seh! Ali
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wahrscheinlich heute Abend vekössentlicht

werden.

EbitovieUeo.
Bei dem im September wahrschein- -

lich in Buffalo stattfindenden Congreß
der Sozialisten wird eine Ausstellung

sozialistischer Zeiwngn, der

zg arrangirt.

So eine Begebenheit, wie der

Weizenkrach in Chicago ist ein wahres
Fressen für die journalistischen Kanne

. ...mm v l i. P

gcs Vlecy verzapft wlro, oay wenn zu- -

mal der Schreiber noch recht gelehrt
rw i. r M r P r

scyemen WM, verhe er am cylune ncy
... . ß. ... . . ...

nid i un uiii cwf üvii uxv vuiii ikw,;

Wörtlich so doch dem Sinne nach die

Verse zitirt :

Mir wird von alledem so dvmm,
Al ging mir ein Mühlrad im Kops herum.

Folgen und Ursachen, Richtiges und

Falsches werden da wirr durcheinander

geworfen, und ein Phrasenbrei wird zu- -

sammengekocht, der wohl Manchem im- -

pornren mag, dem Verständigen aber
höchstens ein Lächeln abgewinnen kann.

Zunächst ist vollständig klar, dak dieser

ganze Krach mit allen seinen Folgen, den

wir soeben in Chicago erlebten .weder
etwas mit der künftigen, noch mit der
kv,",svs STH(Mwrttf0 4if 4fiirn fn
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nerhalb zwei Tage ist der Preis des Wei- -

zens um 15 bis 13 kts. per Bushel ge--

fallen. Es wird wohl Jeder einsehen,

daß innerhalb dieser zwei Tage der Wei

zenvorrath nicht plötzlich 'so ,
enorm ge

wachsen ist, oder daß die Ernteaussichten
sich so bedeutend gebessert haben, daß

naturgemäß ein solches Sinken' des Prei- -

ses hätte eintreten müssen.

Wir haben es hier einfach mit einem

großen Hazardspiel zu thun bei dem es

sich um die Benützung des richtigen Mo
mentes und um die richtigen finanziellen

Manipulationen handelt. Eine Anzahl

Spekulanten kauft den Weizen in großen

uamilaien aus uno ireivr ven Preis

den, hängt dann nur davon ab, ob die

Finanzen ausreichen und ob die andere
Wartei. der es darum xu tbun ist, den

P;z tuteber herunterzudrücken, welche

auf das Fallen fpekulirt, nicht zu früh

zeitig Erfolg hat. Die ganze Geschichte

ist eine Finanzoperation, ein Finanzsplel,
das mit der Lage der Landwirtschaft und

P2 des Bauern in fast gar keiner

i virelien eromoung iei;i. o inrnrn es

ist, daß die allgemeinen ökonomischen Ber
hältnisse die Spekulation ermöglichen und

begünstigen, so ist es doch weit weniger
der Farmer, als der Consument, der unter
der künstlichen Preissteigerung leidet,
welche natürlich immer nur eine temporäre
sein kann.

Worunter jedoch der Farmer leidet.
I W9 C1V ATTAtti Atnai RVrttCAA

eryatlnrne, rr vlvpr unnmv
Distanz zwischen dem Produzenten und
dem Konsumenten erzeugen, und welcye
aus allen Produkten erst Gegenstände des

Handels machen, ehe sie Gegenstände des

Verbrauchs werden.

Diese Verhältnisse haben zur Folge,
daß.eine schlechte Ernte für den Farmer
stand vortheilhafter ist, als eine gute, daß
die Ausdehnung des Landes zum Fluche

statt zum Segm wird daß es dem Far.
mer genau so geht, wie dem Arbeiter m

I den Städten, daß ihn daS Monopol und
das Kapital ausbeuten bis aus's Blut.

Zgir vernehmen es mit Befriedigung,
wenn die Ernteaussichten gut sind, allein
was ist die Folge einer guten Ernte?

Produkte des Bodens ganz außer
allem Verhältnisse im Preise sinken, so

sehr, daß es sich gar nicht mehr lohnt.
stch mit Uxm Erzeugung abzugeben. Es

vorkommen und eS ist vorgekommen,
idaß für Bodenprodukte, welche dem Ver--

Lagerbier und das berühmte Pilsener Bier.

a Market Str.

Flaschen und Gebinden.

Indianapolis In

s WksV.

TL? W o
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Lager Vier

beziehen durch

Qci&ezi'f&efiaUev,
r Ort ers. Tt m. 4C
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Schiffönachrichten.

Angekommen in :

New York: .Wyoming" von Liver
pool.

No Villa: .Circassta- - von New
Pork nach Glasgow.

O i c si ge s.
Volizei-Gerich- t.

Bort Will'amS. Jr,d Williams. Bernon
Whittlesey und Theodor Holle, vier junge
Bursche, wurden weil sie aus einen sah
renden Eisenbahnzug gesprungen sind,
bestraft.

Henry Lease, wegen Tragens rnrborge- -

ner Waffen angeklagt, wird morgen pro
zessilt. - '

ElsaDthonty und Walt.r WellS. zwei

farbige junge NichtZnutze. wurden wegen
SteinewerfenS bestraft.

Felix RobbinS, der seine Frau Katie
geschlagen haben soll, wird ebenfalls mor-

gen ein Verhör zu bestehen haben.
Frederick W. Bruder wurde von der

Anklage, seine Frau geschlagen zu haben.
freigesprochen.

Maggie Seyfried war mit ihrer, in
No. 111 West McCarty Str. wohnhaften
Schwägerin in Wortwechsel gerathen.
Maggie Seyfried hatte nämlich ihre
Schwägerin beschuldigt, daß sie ihren
Mann stets in ihre Witthschast locke und
demselben zu viele Getränke virabreiche,
und drohte mit der sörchterlichen Rache,
der Frau Rosalie Seyfried die Fenster
einzuwersen. Gestern Abend suhlte Frau
Maggie Seyfried den Racheplan auö, in
dem sie einen großen Stein durch ein

hohes Fenster warf. Der angerichtete
Schaden betrug $1.50 und Frau Maggie
mußte heute erfahren, daß Rache unter
Umständen nicht nur fuß, fondern auch
theuer ist.

Georg Bone und James Morelun hat
ten eineKeilerei; dieSache kommt morgen
zur Verhandlung.

Der Fall gegen David Meyers, welcher

angeklagt ist. ein Pferd und Buggy von
Alonzo Weaver gestohlen zu haben, kommt

übermorgen zur Verhandlung.
LewiS W. Gerberson wurde wegen

Verkaufs von geistigen Getränken am
Sonntag um $10.00 und Kosten bestrast,

Mattie Morten wurde unter der An-klag- e,

eine goldene Uhr von Ben. Mc
Mann gestohlen zu haben, den Grsßge- -

schworenen überwiesen.
Lucinda Huckwood wurde von der An-kla- ge

ihre Nebenbuhlerin Frl. Laura
JoneS vermöbelt zu haben. freigesprochen.
Die Geschichte war sehr verwickelt und
löste sich in Wohlgefallen auf.

VaupermttS.

Albert Kopp, FramehauS an Park
Avenue, zwischen Lmcoln und Home Ave.
$3000.

B. B. Minor. FramehauS an Meri- -
dian Straße, zwischen Herbert und 12.
Straße. $4000.

9 Fülle Dyphteria. 8 Fälle
Scharlachfteber und 26 Fälle von Masern
sind jetzt noch in dir Stadt.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 199 Ost Washington Straße.

tCT David MeykrS, der Dieb, welcher
A. Weaver'S Pferd und Buggy gestohlen
bat. ist gestern Abend von Hamilton O.
hierhergebracht worden.

Sssen vorzüglich, Preise
mäßig bei Schaffner.

S-- DaZ Executiv Comite dkr.Arbei
terpartei beschloß gestern, auf Miitwoch
Abend, den 29. dS. eine Versammlung
des CentealcomitkS einzuberufen, um
Arrangements für die Aufstellung von
AldermeN'Kandioaten zu treffen.

tZT Die BneftkSgkr und Postbeamten
hatten gestern Abend in der Tomlinfon
Halle einen Ball arrangirt, der aukcr- -
ordentlich gut besucht war. Die von dem
Uniform Rank der H, o P , aufgeführ
jtn Marschübungen fanden viel Beifall.

TSCRfQ I"Y fl ATOTinV fünPch m die Höhe. Ob daS Spiel
IllTiLl Ü.ÄXJLn t nd Millionen dabei verdient wer.

--In Flaschen zu

XAOOB MDTZGER and COMPANY.

Ecke Meridian und Mcrris Str.

.amgag, Abend, IS Juni,
sr ca fr.1znovcv U.ÜU5tll :

fifreat Wcstöril Band
Prof. ehr, Dirigent.

Eintritt . . . . . l0 Cents.

Garten !

Ecke East und Washington Str.

or P if. .fiai f.".

Jacob Metzger & Company,

Tafel--) Lager-- u. Bock-Vie- r in Flaschen.
Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seltzer, Apollinaris, Sheboygan u.f.w.

in Flaschen unv Krügen.

ET OLDEN TI3IE ALE eine Spezialität. JZi
Telephon 407. 30 und 32 Oft Maryland Strage.

UHVU ui hhhivhh vvuvhvvii1 HÜblHer Useniyansvn
. t. r I m -- Ti..:rr- i.tx. . r.. i".nr:x- -

Fragt Euren Groeer nach

$m$$U M$ KeltttlMö'S
Crackers, Cakes und Brod.

Der .Taffffart Satter Cracker," ift der beste im Markte.

28 Arten Cracker. 0 Arten süßer ttach.
HHHHMaHiHHHBHHiHMMiBMiBHiHMHHHMHBBIBHBMB

Howf6 MöSsH-Mo- M

VIZI? 2,
Frisches und eingesalzenes Fleisch Schinken, Sprö,

, , Mb

Oürst 0 jederlei.IO. 00T WAOHINGTON D!TEAC3n..
Biftilsafiin iibix pirarl la iZcn SSeilcn lii Cttkt Bctlitferti ZtU'.nZ.lZD,

zmilien. Gute Zetranle uno ausmen- -

mc Bedienung.

PETER WAG1NKB,
Eigenthümer.

cm;!?.L. K&KVVtyZ "UW
achsolger ,n L. H. Möller.)

Z ZpöHöv6V.h V
. .

Die Avftttlgung von stfj' F

' chieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

ffst;stsfrf, b
1 ' .

oft Washington n. u Vtr.
w TO-lirtr- fr.

AillialdHalle,salvou u.

OÜ Zt VtNNsvlvania Otu
MMMN


